
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Ihnen, Ihren Familien und Ihren 
Freunden auf diesem Wege ein fröhliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2007 wünschen. Gute Wege, 
gelungene Lösungen und gewinnbringende 
Erfahrungen für 2007!

Sie finden in der Anlage unser neues Jahres-
programm. Es gibt neben bewährten Angebo-
ten Neues zu entdecken. Lassen Sie sich auf 
Erfahrungen ein, nutzen Sie Ihre Interessen 
und Begabungen, denn die Balance im Leben 
will gesteuert sein.

Wenn Sie diese Erfahrungen auch anderen 
Personen zugute kommen lassen möchten, 
dann können Sie dies auch mit einem Ge-
schenkgutschein gerne tun.

Ich wünsche Ihnen ein spannendes Jahr 
2007!

Ihre Kristine Fey-Petersen
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Diskussionsrunde im Rahmen der 
7. Weiterbildungsmesse in der IHK, Köln

„Ästhetische Bildung“
  Weiterbildung im Kunst- und Kulturbereich

(jp) „In der Verbindung mit Erfahrung von Spaß und 
Lust am Lernen entwickelt sich die Lebenseinstellung, 
dass es lohnenswert ist, initiativ zu werden und sich 
zu engagieren. Diese Erfahrungen werden gerade 
unter Bedingungen gesellschaftlicher Modernisierung 
als Sinn- und Orientierungsangebot immer wichtiger“ 
so leitete Kristine Fey-Petersen (Geschäftsführerin KIK 
Kölner Institut für Kulturarbeit und Weiterbildung) 
in einem Einführungsreferat in die Thematik der gut 
besuchten Podiumsdiskussion auf der IHK-Messe unter 
dem Motto „Lust am Lernen fördern – Ästhetische 
Erziehung“ ein. Moderiert durch die Kölner Kultur-
journalistin Claudia Mützelfeldt diskutierten Herrat 
Boström (Bereich Kunstpädagogik KIK) Marilia 
Patricio (Bereich Musikalische Früherziehung KIK) 
Uwe Schäfer-Remmele (Bereich Theaterpädagogik 
Theaterpädagogisches Zentrum Köln) Ute Luckey 
(Bereich Tanzpädagogik Tanzimpulse) leiden-
schaftlich über die Möglichkeiten und Stärkungen 
der Weiterbildung im Kunst- und Kulturbereich. Es 
kam zum Ausdruck, dass die ästhetische Erziehung in 
den Bereichen Kunst, Tanz, Theater und Musik stärker 
genutzt werden müsste, um Schlüsselkompetenzen für 
eine gelingende Lebensführung zu vermitteln.

.

Am Sonntag, den 21.01.2007 startet KUM&LUK und 
die Jugendkunstschule Köln wieder mit einem ‚Tag 
der offenen Tür’ in das neue Jahr. Von 16:00 bis 20:
00 Uhr gibt es in unseren Räumen in der Hamburger 
Straße 2-4 Informationen und Mit-Mach-Aktionen, 
Unterhaltung und kleine Überraschungen.

Kunst- und Kulturstammtisch
Jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19:00 Uhr 

im „Cubismo“, der Tapas-Lounge 
Hamburger Str. 2a / Ecke Ritterstraße

NEU! NEU! NEU!

Berufbegleitende Weiterbildung in heilpädagogisch 
fundierter Kunsttherapie mit Kindern und 

Jugendlichen (Start:16. März 2007)

Nähere Informationen unter: kik-wb.de

Termine der nächsten
Berufsbegleitenden Weiterbildungen:

           05.01.2007: Musikalische Früherziehung
          26. 01.2007: Kunstpädagogik
          16. 03.2007: Kunsttherapie
          27. 04.2007: Kulturjournalismus

Tag der offenen Tür

NACHLESE

NEU! NEU! NEU!

 

Am 12. Januar 2007 findet im KOMED, dem 
Weiterbildungshaus der Stadt Köln (MediaPark 7), 
das diesjährige Lernfest statt. KIK - Kölner Institut 
für Kulturarbeit und Weiterbildung präsentiert sich 
mit einem Stand und Vorträgen zu den aktuellen 
Weiterbildungen Kunsttherapie, Kunstpädagogik 
und Kulturjournalismus. Über 50 Anbieter werden 
über Angebote und Möglichkeiten der Fort- und 
Weiterbildung informieren. Die Veranstaltung beginnt 
um 14:00 Uhr (www.bildung.koeln.de).

Lernfest 2007: 



Neues Jahresprogramm 
KUM&LUK

Das Jahresprogramm 2007 der Bildungseinrichtung 
KUM&LUK setzt weiterhin auf die Klassiker in 
den Bereichen Kunst und Entspannung aber 
auch neue Akzente: „Atelier special“. Dozenten 
und Dozentinnen, die über ein eigenes Atelier 
verfügen, laden zum Quartalsende dort zu einen 
Abschluss-abend zum ‚reinzuschauen“ ein um sich 
künstlerisch auszutauschen. Neu ist auch das Angebot 
„Frottage“. Mit dieser Technik werden im manuellen 
Durchreibeverfahren von reliefierten Gegenständen 
mit Graphit oder anderen Materialien spontane und 
zufällige Effekte erzielt. Die verblüffenden Ergebnisse 
können abstrakt oder gegenständlich interpretiert 
und dann in die weitere künstlerische Gestaltung 
integriert werden. Diese von Max Ernst erfundene 
experimentelle Technik lässt vielseitige und spontane 
Weiterentwicklungen zu.

Dozenten stellten aus

(jp) In den letzten Wochen haben wieder zahlreiche 
Dozenten und Dozentinnen eindrucksvolle 
Ausstellungen gehabt:

„Wolken und mehr“ hieß eine Ausstellung von Klaus 
Steudtner (nunmehr schon langjähriger Dozent bei 
KUM&LUK und KIK) im Düsseldorfer Landtag.

Judith Ganz (KUM&LUK – u.a. Dozentin für „Freies 
Zeichnen und Malen“), hatte zusammen mit der 
Bildhauerin Marina Schreiber aus Berlin in Hannover 
eine große und vielbeachtete Ausstellung.

Antje Schmidt (Dozentin im Angebot „Teen Art“, 
dem Zeichnen- und Malkurs für Jugendliche von 12 
– 16 Jahren der Jugendkunstschule Köln) war bei 
einer Gemeinschaftsausstellung im Schmuckatelier 
von Katja Kempe (selbst Dozentin für Goldschmieden 
und Schmuckgestaltung bei KUM&LUK und in 
Projektangeboten der Jugendkunstschule Köln) 
vertreten. 

Aktuell präsentiert sich 

Gunilla Jähnichen (Kurs Tagebuch-Zeichnen) noch bis 
zum 23.12.2006 unter dem Titel „späte Gäste“ in der 
Frankfurter Galerie Hübner (www.galerie-huebner.de)

Einladung: Kultur-Forum

(kfp) Mit diesem Angebot greifen wir eine Idee unseres 
Kunst- und Kulturstammtisches auf, diese Plattform zu 
nutzen, um mit internen und externen sachverständigen 
Referenten aktuelle Probleme oder Fragen des Kunst- 
und Kulturbereiches zu diskutieren. 

Die erste Veranstaltung findet am Mittwoch, den 7. 
März 2007 um 19.00 Uhr, in unseren Seminarräumen 
in der Hamburger Str. 2-4 statt. Das Thema lautet: 

Ästhetische Erziehung und Bildung – Auswirkungen 
auf das Lernverhalten und die Lernbereitschaft

Es sind für das Jahr 2007 drei Veranstaltungen geplant. 
Die weiteren Termine und Themen entnehmen Sie bitte 
unseren Veröffentlichungen. Der Eintritt ist frei.

KURZ NOTIERT: 
Hochhaus am Hansaring

(jp) Immer wieder werden wir von Teilnehmenden 
nach einem Besuch in unserem Atelier am Hansaring 
nach der Geschichte des gegenüberliegenden ‚Saturn’ 
– Hochhauses gefragt. 

Hier einige kurze Anmerkungen: Erbaut 1924/25 in 
der damaligen Rekordbauzeit von 135 Tagen durch 
Jacob Koerfer. Das Hochhaus mit 17 Stockwerken und 
65 Meter Höhe war für kurze Zeit sogar das höchste 
Haus Europas. Angegliedert ist ein sechsgeschossiger 
Trakt. Konzipiert als Geschäfts- und Bürohaus diente 
das Gebäude öffentlichen und privaten Zwecken. 
So war während des Krieges u.a. hier das in der 
Stadt ausgebombte Modehaus Jacobi  ansässig und 
Dienststellen der Reichsbahn (die einzelne Stockwerke 
auch als Behelfslager für Zwangsarbeiter nutzte).

1961 eröffneten die Eheleute Waffenschmidt hier 
das Elektro-Handelshaus ‚Saturn’, das sich aus 
bescheidenen Anfängen schon fortent-wickelte. Heute 
ein Wahrzeichen der Stadt, in das demnächst auch ein 
Hotel integriert werden soll.

Dozenten stellen aus

Aktuell präsentiert sich

Neues Jahresprogramm
KUM & LUK

Einladung: Kultur-Forum



Werkstatt Skulpturenbau
„ZIRKUS UNSERDINGS“ (Jetzt auch als DVD)

(jp) Zusammen mit der Lebenshilfe Köln, unterstützt 
durch die Stiftung Aktion Mensch, entstanden in 
den Atelierräumen der ‚integrativen Zweigstelle’ der 
Jugendkunstschule Köln e.V. in Kalk im Rahmen einer 
Skulpturenwerkstatt lebensgroße Figuren aus dem 
Jahrmarkt und Zirkusmilieu. Jugendliche mit geistiger 
Behinderung trafen sich dort fast ein Jahr lang einmal 
in der Woche um mit verschiedensten Materialien 
diese Figuren entstehen zu lassen, die im Rahmen 
des Kulturfestivals ‚Look Cologne’ für Menschen mit 
geistiger Behinderung auf der Brücke am Mediapark 
in Köln im September 2006 gezeigt wurden. Mit 
einem kleinen Skulpturenfest in der Zweigstelle 
Kalk, an der Mitarbeiter/innen, Helfer, Betreuer und 
vor allem die behinderten Jugendlichen teilnahmen 
schloss sich der Kreis dieser Reise in die Zirkuswelt. Bei 
dieser Gelegenheit stellten Beate Herrmann, Jürgen 
Potratz (von der Jugendkunstschule Köln e.V.) und 
Marco Tobias Schulz (Igmato-Filmproduktion) auch 
den kleinen Dokumentationsfilm über dieses Projekt 
vor, der von den Beteiligten begeistert aufgenommen 
wurde. So bleiben die Figuren für immer lebendig. Der 
Film ist auch als DVD erhältlich.

Ganz aktuell können wir erfreulicherweise über das 
Interesse der Bühnen der Stadt Köln an den Skulpturen 
informieren: am Samstag, 16.12.2006, werden einige 
Skulpturen im Kölner Opernhaus präsentiert. Die Aus-
stellung wird um 18.30 Uhr im Foyer der Kinderoper 
(1. Etage), Offenbachplatz, eröffnet. Darüber hinaus 
hat das ZDF die Bereitschaft signalisiert, im Rahmen der 
Sendung „Menschen – das Magazin“ einen Beitrag zu 
senden. Bitte verfolgen Sie unsere Veröffentlichungen.

Jugendkunstschule Köln e.V.
Neues Jahresprogramm 2007

(sz) Die reiche Angebotspalette an den Standorten 
Innenstadt, Junkersdorf und Kalk reicht vom Kurs 
„Kunst und Klänge mit den Kleinen“ (ab 12 Monate), 
über musikalische oder tänzerische Früherziehung, 
Instrumentalunterricht, Comic bis zu Modegrafik und 
Kursen zur Prüfungsmappenvorbereitung für Jugend-
liche. Neues gibt es auch in der Gestaltung unserer 
Kunstaktionstage an den Wochenenden: Einmal 
im Monat ist unsere Werkstatt in der Innenstadt 
geöffnet und wir laden Kinder und ihre Eltern ein, 
unsere „Offene Kinderkunstwerkstatt“ zu besuchen. 
Auch Angebote wie Keramikmalerei oder die „kleine 
Winterakademie“ sorgen für Spannung und Spaß an 
langen Wochenenden.

Neben dem Angebot der Jugendkunstschule 
jetzt auch KUM&LUK Kurse im Stadtwaldviertel 

Junkersdorf

(jp) Mit einem neuen Kursangebot im Bereich Kunst und 
Entspannung startet KUM&LUK 2007 in Junkersdorf 
(auf dem Gelände der ehemaligen Kaserne Haelen). 
Jeweils um 19:00 Uhr beginnen dort folgende Kurse: 
dienstags und donnerstags ‚Zeichen- und Malwerkstatt’ 
sowie mittwochs der Kurs ‚Freies Plastizieren’. Darüber 
hinaus findet am Freitagabend von 18:00 bis 19:30 
Uhr ein Entspannungskurs in Qigong-Yangsheng statt. 
Nähere Informationen auf den Programmseiten 15/21.
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